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kit van allen gebꝛanten wallern 
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| Je nach ſteend verzeychnet die auß gebꝛante 
5 waſſer. in weleher maß man die zu den gely⸗ 
dern nutzen vnd bꝛauchẽ ſoll. als dañ Mey 
| ſter Michel Schti Doctor der ertzney die 
beſchꝛieben hat. vnd iff gar gut vnd nutzlich zu wiſſen. 
Item ſo eynem menſchen die red geligt dem 
geb man Salua vnd auffenblat waſſer. 
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¶ Hienach volget eyn nutzlich matery von mancherley 
außgebꝛanten waſſern. wie man die nutzen vnnd bꝛau⸗ 
ehen ſoll zu geſuntheyt der menſchen. Vnd das buchlein 
bat Meyſter Michel Schꝛiel doctor der ertzney durch 
lieb vnd gebett willen erbern perſonen auß den buchern 
zu ſamen collegiert vnd beſchꝛieben. 


Cu di wić von dr rolen walſer 


Ofen waſſer iſt eynn wenig kalt vnnd vaſt 

Di truckenn. Das felbig waſſer iſt gebꝛant gut 

den krancken lewten die onmachtig ſein von 
vnnatuͤrlicher hie den ſoll man es an ſtrei⸗ 

ehen vnd ſtercket das hertz vnd iff gut fur die peſtilentz. 
vnd wem das haubt heyß iff. vit ſunderlich zu der rote 
gefchwern vnd kranckheyt der augen. Es iſt auch gut 
zu der heyſſen lebern. vnd an den ſchlaff vñ pulß geſtri⸗ 
chen legt es die ſehůſſe vñ macht gut ruwe zu [chlaffen 
Vnd ſunderlichen ſo man manus chꝛiſti do mit tempe⸗ 
rieret. das iff gut fur onmacht. vind verſtellet auch den 


fluß der ruͤr inn dem bauch vnnd erkuͤlet die lebern vnnd 


den magen. vnd if gut wenn man blut außſpꝛuͤczet⸗ 


fer 


Von roſen die auff den hagendoꝛn find; 
Koſenn die auff den hagendoꝛn fiend . Das waſſer ge⸗ 
bꝛant iſt warmer natur. vnnd iſt gut dem der kalter na⸗ 
tur iſt. vnnd wem der magen erkaltet iff dem (ol man es 
geben zu nieſſen. vnnd was ſiechtumbs dan der menſch 
von kelte wegen hat. dar fur iff es gut. 

Von Schnelblumen waſſer. 
Clapper rot roſenn oder ſehnelblumen die in dem Form 
wachſſen s Das wafer iff gut genugt fur alle inwendig 
ſiechtagen die vonn waſſer hitz ſeind beſunder zu der le⸗ 
bern wanñ fie voll vnnaturlicher big iſt vnd getrunckẽ 
fo hilfft es fur das wild freyſam an iungẽ oder alten leu 
ten. Vnd ſunderlichen iſt es gut fur ſant Anthonis plag 
darauff gelegt vnnd getruncken. Auch die frawen die yr 
kranckheyt zu vil haben die trincken es. Auch eyn tuͤch⸗ 
lein darin genetzt vnd zwiſchen die bꝛuſt gelegt das ver⸗ 
ſtellet yn die kranckheyt. Auch eyn tuͤchlein genetzt vnnd 
auff die lebern gelegt verſtellet das bliite der naſen. vnnd 
iſt gut fur alle feuchten vnnd fretten yn dem mund vnd 
der lefftzenn. 

Von weyß Lilien waſſer. 
Der weiſſen Lilien wafer iff gut zu den auge dareln vis 
darumb geſtrichenn nach dem bade. das zeucht die Hits 
vnd die rote hynauß das fie lawt er werden vind nicht 
ſehweren. vind ſunderlichen das antlitz darmit gewa⸗ 
fchen macht es lauter ſchoͤn vnnd klar. Es iſt auch gut 
wenn eynn menſch onmechtig vnnd hitzig iſt vmb das 
hertz vnd vmb die lebern. vnd iſt gut den die boͤß feuch⸗ 
tigkeyt haben vnd die eng (čino vmb das hertze von bo 
ſer hitze wegen. 

Von blaw Lilien waffer? 
Blaw Lilienn waſſer iſt gut fur alle fieber welcherley ſie 
feind . Es iſt auch gut getruncken fur die roten waſſer⸗ 
ſucht vnd leberſucht vnd geelſucht vnd fur die darmgi⸗ 
cht vnd grym̃en in dem leyb vnd alt wunden vnnd den 
krebs vnd fur Noll me tangere das heylet z gar ſchon 

ig 


Von Specklilien oder feldt llien. 8 
Specklllien dic inn den dows wachſſend. das wa ſſer iſt 
gut fur das hertz geſperr vnnd bezwang vmb die bꝛuſt 
vnd iſt gut den we ſſerſuchtigen vnd den die lungen fau 
let oder geſch wer dar ann haben. vnnd die (čer keychenn 
vnd machen langen atem vnd rawmet die bꝛuſt vnd iſt 
gut den die den ſteyn in den lenden haben vnnd reyniges 
die nieren vnd iſt wider die vnkeuſcheyt gut. Auch iſt es 
dem gut der ſich beſoꝛget ſunder ſiech zu werden vñ wer 
rot vnd blattert iſt onder den augenn. Es macht [chór 
vnd glate antlitz vnd iff gut wen der tropff oder ſchlag 
getroffen hat. vit wem die glyder erlamet oder gedoꝛres 
fein der ſoll ſich da mit febmieren fo hilfft es yn. 

Von Meyenblumen waſſer. 

Allium conuallium. Das iſt Meyenblumen wa ſſer. das 

iſt gut wer gifft genoffen hat. das ſoll man ym zu ſtund 

zu nieffen geben · vnnd wanñ eyn [pint oder eyn giefftigk 
thier oder wurm verunreyniget het oder eyn wuͤetender 
bunds gebiffenn bette. wenn fie das waſſer trinckenn ſo 

hilfft es fic. Es iff den frawen gut ſo fie zu den kindenn 

arbeytten. vnd iff gut fur allen vnreynẽ ſiechtagen vnnd 

ſunderlichen zu den auge diekleret es. vnd krefftiget das 

hirn vnd das hertz vnd ſtercket die ſynn. vnd iff gut den 

die den fallenden ſiechtagen haben. vñ die ſich foͤꝛchten 

yor der auſſetzigkeyt vnd frawen kranckhert vnd wem 

die ſpꝛach gelegen iff dez ſtreicht man es au ff die zungen. 

Von veiel waſſer. 

Veiel waſſer iſt gut zu den vnſynnigen vnd die yr ſynne 

verloꝛen haben von vbelm vnnd boͤſem geſchmack oder 
rauch. Auch das waſſer inn eynem leinen tuͤchleyn gene? 

get vnnd auff die feywartzenn gelegt die vertreibet fice 

Auch kuͤelet es das hertz naturlich vnd leſchet den durſt 

Vnd iſt aueh gut den menſchen den die auge ſchweren 

woͤllen. vnd iſt nutzlich vñ gut den die den hertz ſtechen 

haben. wañ es Filles vnd krefftiget den gangen leybe 
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Von Geld veiel waſſer / 
Gelben viel waſſer iſt gut den die zu [cer gehelſet haben 
die ſterckt es. vnnd krefftiget die lebern vnnd die nyeren 
vnd macht die frawen fruchtbar. vnd reyniget ſie nach 
der gebůrt. Es iff auch gut wem das hirnn kranck iſt 
von kelten wegen das wermet es vnnd ſtereket die ſynn. 
Auch krefftiget es Die gedechtnuß vnd machet gut (pam 
vnnd erfrewet die ſele vnd auch das gemiiet. Auch lew⸗ 
tert vnd ſtercket es das verdoꝛben blut vnd wermet das 
marck in den knyen vnd treibet alle kalte ſucht auß. Es 
iſt auch gut den die das paralis oder aber der ſchlag ge⸗ 
troffen hat das ym die zungen lam iſt vind nit gereden 
kan wenn man das trincket vnnd die ſeyten da mit wol 
ſehmieret. Auch wem die hende zyttern der ſol die hende 
dar mit ſchmieren vnnd nicht trinckenn [o benymbt es 
ym das zyttern. Auch kůlet es inn wendig das hertz vnd 
erfrawet das geblüt . Auch iſt es gut fur allen flecken 
die vnder dem antlitz ſein. fie ſeien von Dig oder von kelte 
vnd macht das antlig weyß liecht vnd klar. Eyn tuͤch 
darinn genetʒzt vnnd vmb das haubt gebunden das ft 
gut vnd legt allen wetagen vnd ſchuͤſſe des haubts vit 
macht wol ſchlaffen. 

Von Seeblumen waſſer. 
Seeblumen die weiſſenn mit den bꝛeyten blettern die do 
auff den ſeen ſchwebẽ. Das waſſer gebꝛant iff vaſt nutz 
lich vnd gut fur die roten flecken vnder den auge die do 


von hit ſeind. wanñ es nymbt alle big an ſich. Es ma⸗ 


chet auch weiſſe haut vnd keltet bas hertze vnnd die le⸗ 
ber krefftiglichenn. Auch leſcht es alle fieber an des men? 
ſchen leib ſicherlich. 
Von ritter (por waſſir. 

Ritter ſpoꝛn waſſer gebꝛant das iſt gar nutzlichen vnd 
gut fur alle roͤte vnd geſch were der augen. wart fo man 
eyn tůchlein darinn nerzet vnnd vber die augen legt. fo 
geet alle roͤte auß den augen vnd macht ſie klar vnd we⸗ 
ret auch den geſchwern vnnd ft gut für allen getranek 
inn dem leibe vnd fur das darmgicht. vnd wer die ſpeiß 


Pad 


nit behalten kan. Auch treybt es den harm ſteyn. 
Von Ochffensungen waffer. 

Ochſſenzungẽ waſſer iff gut als das Roſen marin waſ 

fer . Es iſt auch gar gut fur die ſchuppen des haubtes⸗ 

vñ ſunderlichen ſo iſt es gar gut den frawć fur yr Era 

heyt vnd ſiechtumb. 

; Von Poꝛragen waſſer. 

Poꝛragen waſſer iſt gut in aller maß als von den roſen 
maryn blumen. Auch iſt es ſunderlichen gut fur das pa 
ralis vnd fur alle fluß die von dem haubs kumen. 

: Von Lindenbluͤe waſſer. 

Lindenbluͤe waſſer iſt gut den kynden die den fallenden 
ſucht haben. den geb mann es zutrincken fo geneſen ſie · 
Es iff auch gut für die bermuter vnd zitterung des prs 
tzen vnd fur den ſteyn. Auch iſt es gut den die hend oder 
fueß erfroꝛen feln vnd ʒeucht die kelt yu herauß. Auch iſt 
es gut fur alle ſtechtagen die võ kelt in kõment. vnd ſun⸗ 
derlichen den frawen wenn yn die mutter erkalt iff. 

Von Wegrich waſſer. 
Wegrich des bꝛeyten waſſer if gut fur die rr. ſo mann 
es gibt mit bolo armeneo oder mit dem ſteyn amantiſtẽ 
zu trincken. dann beſtellet es den ſelbigen fluß vnd ſtillet 
auch den frawen yren ſiechtagen. Der ſpitzig weg⸗ 
rich iff gut su den wunden wen man fich do mit waſch 
et ſo reyniget er die vnd heylet ſie. 

Von Saurampffer waſſer ⸗ 
Saurampffer waffer if gut zu allen hitzigen dingen. 
wann es kuͤlet vnnd leſchet alle hitzige ſuchte. fie ſein in⸗ 
wendig oder außwẽdig. Es Fälet fčer die hitze des haub⸗ 
tes vnnd auch die lebern. vñ alle gelyder des leybes. vnd 
ſunderlich ſant Antonis plag. vnd fur die peſtilentz. 

Von Nachtſchatten waſſer. 
Nachtſchatten waſſer kuͤlet vñ vertrelbet alle hitze auß 
wendig oder inwendig des leibes. vnd ſunderlichen was 
heyß apoſtetenn oder geſchwer (eit. oder was heyſſer. 


Phy, Jag. 


es —a 


— - w CR = 
r — —-¾¾Le 


geſehwulſt iſt. das getruncken vnd mit eynem tuch dar 
auff gelegt auff das haubt. wann es Fele ſtercklich alle 


ding. 

z Von Hirſchzungen waſſer. 
Hirſchenzungen waſſer iſt heyß vnd trucken. vnnd iſt 
auſſer welt gut zu dem mils . Itẽ es wirt des miltzes ye 
zu zeyten fo hart in dem menſchen als ein ficyn vnd kra⸗ 
chet laut das man es ſeheynbarlichen hoͤꝛet als der (pert 


ab bꝛech. dar fur fo ſoll man das waſſer trincken viertz⸗ 


ig tag fo hilfft es gewißlichenn. Es iſt auch gut fur den 
heſchen vnd zer bucht den ſteyn in den lenden vnd auch 
in 8 platet« das ich Michel ſehꝛick offt bewert hab das 
es gar gut iff fur ſchwer grauſſen on foꝛchtſam traum 
die offt von boͤßheyt des milg kummen. Des gleychenn 
fur ſchwermutickeyt vnd traurickeyt die auch von dem 
milts vnd Melancolici kummen. Item man mag es 
wol mófchesn mit wild Seuenbaum waſſer auff das 
halbteyl. wan fic fein beyde gar gut fur all bꝛechen vnd 
boßheyt des miltz. 

Von Haußwurtz waſſer. 
Haußwurtz waſſer das kuͤlet (čer « onnd if gleich dem 
Maurpfeffer. doch iſt es vil kelter an ym ſelber vnnd yr 
keyns iff dem menſchen gut hynein getruneken. 

Von Wegraß waſſer. 
Wegraß waſſer iſt gut fur den roten durchgang . auch 
leſchet es das wild fewer. vind wenn eyn menſch DÓB 
blattern hat. So man es danñ daruber bindet [o hilfft 
es gar wol. 

Von Bꝛaunellen waſſer. 
Bꝛaunellen waſſer iſt gut fur das geſegnet vñ das frey⸗ 
fam tungen vnd alten leuten. Auch iſt es fur die peſtilẽtz 
gut vnd ſunderlich fur krũme vnd feule inn dem mund 
vñ was võ boͤſer vnnaturlicher hitz kombt das kuͤlt es. 

i Von erdtrauch oder Centaer waſſer 

Erdtrauch waſſer oder kontzenkrebel waſſer iff gut den 
menſchen die fich foꝛchten voꝛ der auſſetzigkeyt vnd iſt 
gut getruncken fur alle Frets vnnd reudigkeyt a dẽ leib 


bote es. vnd heylet dar nach vñ ſunder ſo man nymbt 
eyn wenig triackers. vnd eyn gutẽ trunck daran weñ 
man inn das bad wil geen. (o ſehwitzt man alle ſucht 
vnd gifft auß ym. vnd er ſol ſich nit begieſſen er ſey bari 
wol erſchwitzet. wan das vertreibt all raude oder grind 
inwendig vnd auß wendig. Es reyniget auch den ſiech⸗ 
tagen Der frawen. wai ſie es nutzen fo fie ſein notturff⸗ 
tig fein das hilfft (o wol. 

Von Steynbꝛech waſſer. 
Das kraut ſoll gar wol gut fan voz das greyß oð ſandt 
Das kraut iff vnden geſchickt an den plantlein als eyn 
roſen vnd hat auff dem plantlein lang rot ſtengel vnnd 
zu oͤberſt an den ſpitzẽ auch wenig plãtlein. Es iſt auch 
gut fur den harmſteyn den bꝛicht es. 

Von abſchlag waſſer. 
Abſchlag waſſer iff gar heyß als zwyfall. vnnd hat eyn 
böfe feuchtigkeyt vnd iff boͤß zu den augen. waß manij 
ſein zu vil nůtzt. Es macht ſchlaffen vnd verzert vil feu 
chtigkeyt in dem magen. darumb zrincket man es fur die 
wuͤrm vnd for das grymmen. 

Von papel waſſer. > 
Papel wafer iff kalt vnd flucht. vnnd meer feucht bait 


kalt vnd iſt gut ʒuerweyehẽ alle herte ding die hitzig ſein 


wann es frucht gar wol inwendig vñ aufwendig. Es 
iſt gut ʒu dem ſchlaff vnd su dem heyſſen fieber. vnd zu 
der doͤꝛrung wen man do mit waſchet die beyn. vnd iff 
auch gut das man die kretzung da mit waſcht. des gley⸗ 
chen groß huͤffelen waſſer haben die krafft. 

Von Beifuß ſubent gurtel oder rorbuͤcken waſſer. 
Beifuß oder ſubent gärtel waſſer iff heyß vnnd trucken 
inn dem andern grad. vnd iſt gut zu den ſchaben an dez 
har. vnd laſt bey zeiten bart wachſſen. vnnd ſtercket die 
bꝛuſt vnd den kalten magen. vnnd iff gut fur die wuͤrm 
vind bꝛinget die frawen kranckheyt vnnd den bꝛunnen 
vnnd vertreibt den ſandt. vnd bricht den ſteyn. vnnd iſt 
gut fur das gicht. vind das kraut vertreibt alle giftig 
wuͤrm ſo man es ſeudet wind beſpꝛenget die gemach der 
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heuſer da mit. vnd law getruncken vertreibt die bermm 
ter. vnd iff gut fur die geelſucht vnnd fur die plaung der 
lebern vnd des mils. 

Von Sparich waſſer. 
Sparich wafer iſt gleich heyß vnnd trucken. vnnd das 
waſſer bꝛingt den bꝛunnen als vaſt der bꝛunn dar nach 
ſchmeckt. vnd darumb iff es gut ʒu dem ſandt. vnd ver 
treibt die materi do ſandt auß wirt. vnnd iſt gut zu dem 
darmgicht. Es vertreibet auch die ſtopffen der leber ofi 
des miltz auß den lenden. vnnd weñ man will vertreiben 
den gemeynẽ ſteyn vnd den ſandt. ſo ſoll man das wal 
ſer nit muſchen. 
Item fur die bermutter mach eynẽ rauch von weyrach 
vnd leg yn auff eyn glut. vnnd halt den mund daruber 
vnd laß yn wol in dich geen. 

Von Tillen waſſer⸗ 
Tillen waſſer iſt heyß vnd trucken gleich. vnd iſt gut sa 
der feuchtigkeyt der zen vnd der bꝛuſt wañ es macht vil 
nulch der ammen. vnd iſt gut zu dem magẽ. vnd brings 
den bꝛunnen vnd verderbt den ſandt. 

Von Eufraſta waſſer das if augen troſt. 
Eufraſta waſſer iſt gut winterʒeiten su allerley gebꝛech⸗ 
en der in den augen iſt vnd wendet den. 

Von Valdꝛian waſſer. 
Valdꝛian waſſer das man auß bꝛent mit den wurtzenn 
Das waſſer Poll man trincken fur das vergicht vnd fur 
die biße der boͤßen wůrm ſo man es dem ſtreicht fur das 
hertz vnd iſt gut fur das vierteglich fieber. fur den weta⸗ 
gen in der ſeyten ob man ſich da mit ſalbt 

Von felberblue waſſer. 
SFelberblue waſſer iff gut zu dem geſicht » Es wirt auch 
das har [chon dar von. vnd der vnflat auß dem haubt 
wirt dauon vertriben. 

Von hymelbꝛant blumen waſſer. 
Symelbꝛant blumenn waſſer iſt gar gut für alle gefche 
wulſt inwendig vnnd außwendig fo mann es trincket. 
oder eyn tuͤchlein darinnẽ genet on ʒzwyfach vber den 
ſchaden gelegt ſo die geſchwulſt auß wendig ne vñ fur 

5 


bas vergicht iff nichts beſſers dañ das waſſer su trine⸗ 
ken. Auch wer rynnende augen hab von langer zeyt der 
thu eynen tropffen oder ʒwen in die augen. etliche tag es 
wirt gewißlich beſſer. Es iff auch gut fur all gebꝛechen 
die von fluſſen kummen welcherley die ſeind. 
Item inn wendig (ol man es trinckenn. Außwendig an 
ſalben. Das waſſer iſt kalt vñ truckner natur. Ich Mi⸗ 
chel ſchꝛick hab es offt bewert. 
Von Freyſam waſſer. 
Freyſam waſſer iſt gut den jungen kindẽ fo fie die vnna⸗ 
turlich bits ober laufft vnd fie bekrencket. den geb man 
es zu trincken ſo vergeet es yn. Auch iſt es gut den die do 
toͤmpffig ſeind vmb das hertz vit vmb die bꝛuſt dz luͤff⸗ 
tet vnd bilfft gar wol. Auch iff es gut alte oder jungen 
lewten die do gefchwulft vmb das hertz oder vmb die 
bꝛuſt haben oder an der lungen das vertreibt es vnd iff 
gut fur alle boͤſe bis. 
Von erdber waſſer. 
Erdtber waſſer iſt gut wer vnreynen boͤſenn ſehweyß 
hat in ym vnd in wendig boͤſe big vnd lefcht den durſt 
vnd treibt den ſteyn. vnnd macht gut blůt mit wein ges 
truncken oder ſunſt geffen . Es iſt auch gut den die fau⸗ 
lung inn dem mund haben. Auch die eyn geſchwer ha⸗ 
ben inn der kelen. denn foli man es geben 35 gurgeln inn 
den halß das hilfft ſie ſeer. Auch iff es gut getrunckenn 
fur den ſtinckendẽ md. Es iſt auch den menſehẽ gut 
die vngeredt ligend ſo mann yn das zu nieſſen gibt das 
hilſft gar wol. Auch ſo iſt es gut zu dem haubt vind zu 
dem hertzen wail es krefftiget fie wol. auch fo iff es vaſt 
gut den frawen zu yrer krackheyt. auch iff es gut wyder 
das abnemẽ. Es iſt auch gut den menſchẽ den eyn Deyn 
zubꝛochen iſt ſo heylet er das vñ wechſt wider vmb ʒu⸗ 
ſamẽ alle beyn vnd auch alle wunden da mit gewaſchẽ 
die heylet es. vnd wer etwan in dem leybe wundt were. 
dem ſelbigen ſoll man es zu trincken geben. 
Von Was: waſſer⸗ 
Meiußoꝛ waſſer iff que fur das abnemen getrunckenn. 


darmgicht. vnd f 


Es weret auch der bermutter. Es iſt auch gut fur das 
ur den ſch windeln in dem haubt. vnd 
fur das blut fpeyens Auch iſt es gut fur all flecken vnder 
den augen wañ man ſich damit waſchet vnd mit trin⸗ 
cket (o vertreybt es die flecken. vnnd iff gut den frauwen 
den die mutter vberſich ſteigt vnd ſich krencken vñ den 
grymmen vmb den nabel haben. vnd toͤdtet den wurm 
inn dem bauch zu ſtunden. 

Von ſtabwurtz waſſer. 
Stabwurtz waſſer iſt gut den iungẽ kindẽ fur das hertz 
geſpañ vñ fur das grymmen in dẽ bauch. Es iſt auch 
gut den kynden die die bermutter haben vnnd auch iſt es 
gut fur die haubt ſucht. 

Von Taſchen kraut waſſer. 
Taſchen kraut waſſer iſt gut getruncken dem der zu der 
naſen blutet. vnnd iff gut fur die roten vnd weyſſen rde 
vnd ſunderlichen die frawen die yr ſucht zu vil habenn 
oder auch ſunſt den bauch fluß. vnnd iff gut su dẽ ſtein 
den vertreybr es, 

Von Spindelbaum oder pfaffen hoͤdel waſſer⸗ 
Spindelbaum iſt heyß vnd trucken vnnd iſt gut ʒu den 
eyſſen in den blattern vnd in den nieren vnd zu den heyſ 
fen geſch weren. vnd vertreibet alle hitz. vnd iff gar gut 
fur die geelſucht wari es treibt die geſchwulſt durch den 
bꝛunnen auß inn eynem volbad. Mag man aber 
das waſſer nit gehaben fo feud ( wurtz in eynem wein 
vnd truck das inn eynem volbad. 

Von walwurtz waſſer⸗ 
Walwurtz waſſer iff keynem menſchen gut zu trincken 
wañ es iſt gifftig . aber ſunſt wol do mit geſchmieret (o 
vertreibt es das gesicht: vñ lefcht das helliſch fewr vn 
legt alle geſchwulſt wo fie der menſch hat. 
Von Rettich waffer. 

Rettich waſſer iſt gut fur den reyſſendẽ ſteyn. Auch tots 
tet es die wurm in dem magen vnd bꝛinget Die vndeung 
vnd macht harm. vnnd treybet den ſandt. Des gleichen 
thut der Kreen. Bi 


Peru 


Von Merettich waſſer⸗ 
Merrettich waſſer iff gut zu dem reiſſenden ſteyn. vnnd 
zu dem blaſen ſteyn. Auch das waſſer geſaltzen vnd eyn 
wenig gewermet vnd nuchter getruncken vnd ein kleyn 
zeit halten. vnd dañ eyn feder in oͤl getunckt vnnd in den 
hals geſtoſſen vnd gewurtz das furt die kalten verlegen 
feuchtigkeyt auß vnnd die weſſerigenn gallen dauon die 
terciana vnd quartana kumen das vertreibt es. 
Von dem wilden Salua waſſer⸗ 
Item wild Salus waffer iff gut vnnd nutzlich fur den 
Rechen zu dem hertzen von dem boͤſen gebluͤet. auch fe 
iſt es gut vind nuglich den menfehen der genallen oder 
ſchlagen oder gewundet iſt das er ſich blutet. vnnd das 
blut das in ym gerunnen iſt das treybt es von eynander 
vnd treybt es von dem menſchen auß dem leyb. 
Von Gamillen waſſer. 

Gamillen waſſer iſt heyß vnd trucken. vnnd iſt gar na⸗ 
türlich menſchlicher complexion. vñ iff gut ʒu aller mũ⸗ 
din aller glyder. vnd ſterckt bie glyder (eer. vit treybt den 
bꝛunnen. vnnd reyniget das fieber weñ man den rucken 
da mit ſalbet. vnd iſt gut fur der fraroen krãckheyt wañ 


es bꝛingt fies 

Von Beterfilien waſſer. 
Peterſilien waſſer iſt gut fur den nieren ſtein. den bꝛicht 
es vnd treybt yn auß. Es reyniget auch die lebern vnnd 
hilfft ʒu mal wol wer nieht harmmen oder gebꝛuntzenn 


mag. 
Von Baldꝛian waſſer. 
Baldꝛian waſſer iff que weñ eyn menſch darinnẽ nach 
dem bad eyn tuͤchlein netzet vnd vber die augen legt das 
macht die augen liecht vnd klar von der hitze vñ rauch 
des bades. Auch das waſſer getruncken vnd auff feig⸗ 
wartzen gelegt vertreybt ſie mannen vnd frawen vnnd 
getruncken hilfft es wenß etwas ertzney oder wer ſunſt 
zerbꝛochen iſt das heylt es (er. Auch getrunckẽ des moze 
gens nuchter ee das mann auß dem hauß geet iſt es gut 
fur den rauch vnd ſchmack der peſtilentz. 
Von Bethomen waſſer. 
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Von manchen waffer. a 
Mauchen waffer iff git fur die roten flecken vnder den 
augen vnnd macht weiſſe haut. Auch ann dem ſehlaff 
vnd pulß geſtrichen oder getruncken macht gar gutten 
ſchlaff vnd gůte rue vnd fenfftige das haubt. 
Von neſſen waſſer. 
Neſſen waffer iff git getrůnckẽ fur das darmgicht vñ 
fur den grymmen in dem bauch. Auch fur die bermuter 
vnd fur die auffſteigenden muter. Auch [o treibt es den 
ſteyn fer vnd was ſucht von kelten ſeind. 
Von leubſtickel waſſer. 
eubftickel waſſer iff gut wem das haubt geſch wollen 
iſt vit wee thut fo man das daruber legt mn eynẽ tuch. 
Auch wer das ſtechẽ hat in der ſeyten vit vmb die beuff 
das vertreibt es. vnd das antlig da mit gewaſchen ma⸗ 
cht es ſehoͤn vnd lauter von aller roͤte. Es iff auch dem 
magen git fur den ſteyn. 
Voon poleven waſſer. 
Poleyen wafer iſt gut den frawen den wee zu den Pyndé 
iſt bas man yn das zu trinckenn gebe. Auch (o iff es gua 
zu den augen vnd zu allen weetagen fo man es daruber 
tee. Auch iff es gut zu den kalten ſuchten in dem haubs 
oder in den oꝛen dar ein gethon das bilfft fie wol. 
Von ringell waffer. 
Ringel waſſer iff gut su allen gebꝛechen der augen wel⸗ 
cherley dae ſey von big oder von kelten wegen. ſo leuters 
vnd klart es die augen vnd macht fic ſehoͤn . Auch iſt es 
gut zu allen ſiechtagen des haubtes 
Von Schelwurg waſſer. 
Schelwurtz waffer iff gut den augen. wañ es macht ſy 
lawter vnd benymbt yn die fell alle vñ alle roͤtin der ans 
gen vnnd auch der glyder. Es if auch gut getrunckenn 
fur die bermuter. 
Von Eiſenkraut! waſſer⸗ 
Eiſenkraut waſſer iff gic fur alle tunckelheyt vnnd ge? 
ſchwere der augen vnd des geſichtes. das ſtercket es vnd 
bringt den ſchein vno den glang wyda vnnd [figa 


den weetagen des haubtes vnd auch dic bꝛuſt vnnd off⸗ 
net die lungen. Auch vertreibt es alles gifft von den mes 
ſchen vnd toͤdtet die wuͤrm. 

Von Salua waſſer. 
Salua waſſer iff gut wer eyn boͤſe lebern hat. vnd dem 
fie faulet das ſoll man trincken. Auch iff es gut den den 
die rede gelegen iſt. vnd den des die zungen getroffen hat 
oder die gelyder erlamet oder erkrummet ſeind den bilfft 
es. Vnnd iſt gut fur die zittern der glyder da mit wol ges 
ſchmieret. 

Von wermüt waſſer. 
Wermůt waſſer iſt heyß vii trucken vnd iſt gut den die 
eynen boͤſen kalten magen haben denn wermet es. vnnd 
macht das er die ſpeyſẽ behelt vnd verdawet. vii macht 
guten atem. Es iſt auch gut fur die wuͤrm in dem ma⸗ 
gen vnd in dem bauch . Auch vertreibt es die boͤſen feu⸗ 
cbti£eyt auß allem libe. vnd vertreibt das vergicht inn 
der huͤffe. vnd iſt auch gut fur den befcbig vnnd macht 
den evi ch der es offt trinckt· vnd mer vertreibt es auch 


das waſſer das ſauſenn des baubte, vnnd vertreibt die 


wuͤtung der zeen. 
Von Grenſig waſſer. 

Grenſig waſſer iſt gut den die ſiech fein in dem ruckenn 
gerad vnd vil wetagen darin haben. vnnd auch für alle 
wuͤrm in dem bauch. Auch iſt es vaſt nutzlichenn vnnd 
gut fur das darmgicht. ai 

Von Seiden waſſer. 

Seiden wafer das in dem flachß wechſt iſt gut su aller 
ſucht der leber vnd die lungen reyniget es vnd ſterckt ſie 
vnd treibt die boͤſen humoꝛes oder tampff von dem lei⸗ 
be vnd vertreibt auch die waſſer ſucht vñ die geelſucht 
vnd treybt den harm ſteyn krefftiglichen auß. vnd iſt que 
fur das grymmen in dem leybe. Auch klaret es das geſi⸗ 
cht vnd iſt gut den frawen den die muter erkaltet iſt. of 
die yr kranckheyt nit ʒu rechter ʒeyt habenn . Auch iff es 
nuglich vnd gut den die vmb den nabel geſchwollẽ ſein 
vnd macht wol harmen. vnd iſt gut fur den ſteyn. 


Kuͤnlinkraut flach auff der erden vnd 
ſehmecket als der wolgenitit. 
Röͤͤnlinkraut waffer iff wenig heyß vnd feſter trucken 
vnd iſt gut wen fich eye klembt. oder eyn glied zerkny⸗ 
feher daruber gelegt vid truncken. vnd iff das beſt zu 
5 der kalten leber in ð waſſer ſucht. Es heylet das gederm 
1 inn wendig nach oẽ eytter. Es weycht denn herten ma⸗ 
gen vnd iſt gar gut fur das teglich fieber wenn man es 
můſcht mu wermůth waſſer. das hab ich Michel ſeh⸗ 
rick offt hewert. vnd iſt armer leute ertʒney. 

Von dem eychenlaub waſſer. 


di geycheslanb waſſer iſt gut dem der rot und blaternaee 
vnd vnder den augenn iff. da mit gewaſchenn macht welſſe 
meh haut. vnd vertreibt die růr in dem bauch. 
pijač Von Ephey waſſer. 
cus Eppich oder Ephey waſſer iſt gut den die dẽ ſteyn Has 
ttn ben. den treibt es auß vnd reyniget die derm. vnd die bla 
nacht ſen. vnnd es if den frawen nit gut wan es vertreibet yn 
DER. | den den frawen. 
Von dem Rudꝛeck waſſer. 

u Kudꝛeck waſſer iſt gut fur die heyß geſchwulſt oder ge⸗ 

k ſchwer Das Eólet vñ zcitiget es. Es iff auch gut fur [ant 
ale Antho nis plag das leſchet es. 
vnd Von ſchwammen waſſer. 


Sch wammen waſſer das iff gut fur die roten fleckenn 
vnder den augen. 


alle Von Munczen waffe 

rate Muntzen waſſer iff heyß vno truckẽ gleich vud iff den 
mla gut die boͤß leber oder lungen haben vnd die vaſt tempf 
Ifücht fig vmb das hertz ſein. Auch iſt es gut den die nicht ge⸗ 
ifigut dewen mugend vnd die darmſuch tig (ein, 

590% Von dem Boſen ol. 

jon Roſen SI mach alſo. Nymʒwey pfundt baum oͤl. vnnd 
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leg dar ein eyn halb pfundt roſenbletter. vit thu es in ein 


duch die gebürt gern vnnd verfurt den [amen vnd thut (cha 
glas vnnd verſtopff es wol vnnd ſetz es ann die ſonnen 
Ch 


poor tag vnd ſeihe es daß durch iyn če vnnd ths es 
wider in eyn glas vnnd thu friſch roſen daruber das dll 
ſoll man alſo behalten. 

Von Creutz wourtz waſſer. 
Creutzwurtz waſſer if guth wem die leber entzundet iff 
von vnnaturlicher big dem ſol mann es zu trincken ge⸗ 
ben. Es iff auch gut fur alles geſegnot in dem leib. Auch 
iff es gut das man die wuͤrm da mit vertreſot. 

Von pfaffen kraut waſſer. 
Pfaffen kraut waſſer iſt gut den frawen vnnd mannen 
zu trincken weit yn die muster in dem lebe vnreyn iſt od 
wee thut. vind beſunder (o reyniget es die muster wenn 
man eyn ſchweyß bad macht vnnd das kraut dar inne 


ſeudet vnnd dann mit dem labe auff das kraut ſitzet ſo 


heyß man es leyden mag. 

Von Lavande waſſer. 
Eauandel waſſer iff gut allen den die lam ſeind in denn 
glydern das fie die glyder ſtetig da mit waſchẽ vnnd ſoll 
bati ichtz die glyder wider bꝛengenn fo thut es das Lar 
Bande waſſer. 

Von Csi£el waſſer. 
Czikel waſſer iſt gut allen denen die do geſehwollẽ fand 
ſo man yn das zu trincken gibt vnnd die geſchwulſt da 
mit beſtreichen. 

Von Bilſen waffere 
Bilſen kraut waſſer if allen den nutz vñ gut bie do vn⸗ 
naturlich rów habenn in wendig oder aufwendig yres 
leibes. ſo mann yn auff das haubte oder aber auff denn 
ſchlafflegt ſo gewinnen fie natürliche guthe ruͤw vnnd 
moͤgent auch dañ darnach wol fehlaffen. 

Von genßdiſtel waſſer. 
Genßdiſtel waſſer iſt den menſchen gut die do inwendig 
voller bir ſeind. (o fie das trincken vnd fich bamit (the 
mieren das hilfft fie gar wol. 

| Von Binſaugen waſſer. 

Binſaugen waffe iſt gut fur die geelſueht frawen vnnd 
mannen (9 man es yn zu trincken gibt. 
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Von Bynenblůe waſſer⸗ 
ZB onenblije waſſer iſt gut für die narben oder ſchmertz⸗ 
en in den angen ſo man das darein thut [o heylet es. Es 
leſt auch keyn fell daruberwachſſenn . Es iſt auch gut 
fur die narben oder ſchnertzen vnder den augen (o man 
ich damit ſchmieret 
ze Von Branwitber oder wechalter. 
@ Hie iſt zu nercken die tugendt der Krantwitber nach 
laut vndſag meyſter Albertus des heyden. die hat man 
bewer vnd verſucht zu Floꝛentz in der ſtadt. 
Tem zu dem erſten ſo nym die Kranwitber 
nder zeit vnſer lieben frauwen verſchiedung 
wie vil du wilt vnd ſeud Ge in eynẽ newen ha 
fen. geuß dz auff den beſten wein fo du yn gehabẽ mage 
feg das zu dem fewer vnnd laß es wol erwallen. feym es 
reyn vnd ſawber vii wen das geſchehen iff. [0 geuß den 
wein ab den beren in eyn reyns glas. behalt das wol be⸗ 
deckt » darnach (O nym des ſelbigen weins auß dem faß 
fo der erſte wein auß gelaſſen worden iff. vnd geuß den 
ſelbigen wein auff die geſotten Rranwitber. thy ym re⸗ 
cht als voz der erſte wein geſotten iſt.geuß yn als du dez 
erſten gethon haſt. Darnach fo nymb die koͤꝛner vñ leg 
ſie auffeyn bꝛett. truckne ſie wol an dem Infft, wenn fie 
dañ truckẽ werde. [0 thu fic in eyn pag oder in eyn krug 
geuß daran ſyben morgen oder neun alfo beſcheydelich 
alle tag ye eyn wenig . Darnach fo trinck des erſten ge⸗ 
ſotten weins frit. Des andern Befoteen weins trinck des 
abents So du wilt ſehlaffen geen. 
€ Item das obgefchriben waſſer oder tranck iff gut fue 
all wetagen des haubts vnnd fur all kranckheyt die das 
hertz leidet. fur alle bꝛechenn des magens. vnnd fur alle 
giffe. — Item fur allen inwendigẽ bꝛechen der DE men⸗ 
ſchen vnwiſſen iff z Item fur den fallenden ſiechtumb⸗ 
vnd das iſt war · Item fur den paralis. das iff der ſch⸗ 
lag. vnd fur die tobſucht des libs. vnnd fur all apoſte⸗ 
ma die dem menſchen ſchaden des tags nit i mag 
ui 
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noch geſchaden kan. Iten fur alle fluͤß bes banbte 
wie ſie ſich fügen. Iten fur alles wüllen von wil⸗ 
cherley kranckheyt des baubis das ſey. Item fur 
allen bꝛechen des rucken vnd der lenden vnd der sec. 

Item fur ſchmecken vnnd flincht des atems von dem 
mund. Item fur das ſtechen des leibs vnnd denn 
dampff des leibs vertreibt es innwendig vnnd macht 


guten ringen atem. Item fur alle inwerdig kranck⸗ 


Beye der frauwen daruon nit zu ſchꝛeiben ff. vid wenn 
man die kranwitber ſtoſſet vnd des moꝛgens in glottẽ 
weychen eyren iſt oder neuſſet ſo wirt yr bꝛechen dani 


wendig. Item fur alle auſſetzigkeyt wie die genãt iſt 
die vertreibt es gewaltigllehen. Item fur alle krack || 


heyt des geaders das widerbꝛingt es vnd weychet das. 


Item wer die kran witber gar wol ſtoſſet vnd dꝛuckt ſy 


durch eyn ſyb vnd ſeudet das wol mit lein Śl vnd róret 
das wol mit eyner ſpatula. wenn es dan wol geſotten iſt 
ſo laß es wol zu decken vnd alſo bedeckt erkalten vnd be 
halt das dañ an eyner fluch ten fiat das iff dari gut den 
leuten die do geftoßen oder geſchlagen (ein oder geuallen. 
die ſol man do mit ſalben bey eynem fewr an der ſtat do 
fie yren bꝛechen haben. Auch iſt es den leuten gut die iren 
fchlaff nit gehaben mugend die beſtreichen ſich da mit 
an dem ſchlaff er fey geſundt oder ſich Man mag auch 
die ber roch nüchter nyeſſen fur den boͤſen vergifftẽ lufft 
Sie ſein auch zu dem geſicht que vnnd bꝛengen groſſen 
nutz vnd geſuntheyt⸗ 


s 4 4 
Bon dem gebꝛanten wein. 
Er gebꝛant wein iſt gut fur das gicht dar mit 
d beſtrichen. Wer heyſer fey 8 beſtreich ſich 
mit gebꝛantẽ wein vmb den halß vnnd trinck 
yn dꝛey moꝛgen nuchtern. 
Auch wer alle moꝛgen trinckt den gebꝛanten wein eyn 
halben loͤffel voll der wirt nuͤmmer Franck. 
Item wan eyns ſterben ſoll ſo gieß man ym eyn wee 
nig gebꝛãts wein in den mijo es wirt redẽ voꝛ ſeinẽ todt 
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